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Der Fretſchütz . 25

mädchen (mit unwilligem Blick ab nach rechts in denSchenkgiebel ) .
Mak. Damit verſchone mich ! Mein Kopf iſt ohnedies

wüſt genug . ( Er legt den Kopf auf die Hände. )
Kaspar (tropft geſchwind aus einem Fläſchchen etwas in das für

Max beſtimmte Glas ; für ſich). So Freundchen ! da brauchſt du
wenig ! ( er gießt ſchnell Wein ein. ) Hilf , Samiel !

Samiel (ſchaut mit dem Kopf aus dem Gebüſch, anwelchem ſie ſitzen).
Kaspar lerſchrocken). Du da ?
Samiel erſchwindet ) .
KHas (auffahrend ) . Mit wem ſprachſt du ?
Kaspar . Ich ? Mit niemand . Ich ſagte : „ So , Freund⸗

chen ! “ weil ich dir einſchenkte .
Aar . Ich mag aber nichts .
Kaspar . Der Herr Förſter ſoll leben ! die Geſundheit

deines Lehrherrn wirſt du doch mittrinken ?
Max . So ſei ' s. (Sie ſtoßen an und trinken . )
Kaspar . Nun laß uns eins ſingen ! — „ Semper fröh⸗

lich, nunquam ſelig , immerhin ! “ — ( max bezeigt ſeinen un⸗
willen. ) Das gefällt dir nicht ? Nun denn , ein andres ! ]

Nr . 4. Lied .

Hier im ird ' ſchen Jammerthal
Wär ' doch nichts , als Plack und Oual ,
Trüg ' der Stock nicht Trauben ;
Darum bis zum letzten Hauch
Setz ' ich auf Gott Bacchus Bauch
Meinen feſten Glauben !

Ei , du mußt auch mitſingen ! ( er trinkt . )
Max . Laß mich !
Kaspar . Jungfer Agathe ſoll leben ! Wer die Geſund⸗

heit ſeiner Braut ausſchlüg , wär ' doch wahrlich ein Schuft .
Max . Du wirſt unverſchämt . Sie ſtoßen an und trinken . )
Uaspar (üngt) . Eins iſt eins und drei ſind drei !

Drum addiert noch Zweierlei
Zu dem Saft der Rebenz
Kartenſpiel und Würfelluſt
Und ein Kind mit runder Bruſt

Hilft zum ew' gen Leben !
Mit dir iſt aber auch gar nichts anzufangen ! ( er trinkt . )
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